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Finanzbericht  2015  
 
die finanzielle Situation des Städtepartnerschaftsverein Prenzlau e. V. stellte sich 
auch für den Berichtszeitraum vom 01.01.2015 bis zum 31.12.2015 wiederholt sehr 
stabil dar.  
Der Verein ist seinen Verbindlichkeiten stets fristgerecht nachgekommen. Die Liquidi-
tät des Vereins konnte kontinuierlich gesichert werden. Er unterliegt keinem Insol-
venzverfahren. Die Dokumentation der Einnahmen-Ausgaben-Liste 2015 liegt den 
Rechnungsprüfern des Städtepartnerschaftsvereins zur Begutachtung vor. Die frist-
gerecht erstellte Verwendungsnachweisführung zur Förderung der „Woche der Städ-
tepartner 2014 in Prenzlau“ durch das Land Brandenburg, liegt noch immer bei der 
fördermittelgebenden Stelle zur Prüfung. Eine abschließende Bewertung kann erst 
nach erfolgter Prüfung abgegeben werden. 
Der Städtepartnerschaftsverein weist Einnahmen in Höhe von 11.882,26 € und  
Ausgaben in Höhe von 14.044,74 € aus. Der Mitgliedsbeitrag der Stadt Prenzlau im 
Jahr 2015 hat 10.300,00 € betragen und war die finanzielle Basis der kontinuierlichen 
Arbeit des Städtepartnerschaftsvereins. 
Durch die Mitgliederversammlung 2015 (MV) wurden 10 eingereichte Projekte, die 
zur Bezuschussung beim Städtepartnerschaftsverein eingereicht wurden, diskutiert 
und bestätigt. 9 von 10 eingereichten Projekten konnten realisiert werden. Zusätzlich 
wurde der Vereinsvorstand ermächtigt (analog 2014), operativ auf mögliche Bedarfs-
situationen im Rahmen der städtepartnerschaftlichen Arbeit im Jahr 2015 zu reagie-
ren und entsprechende Projektaktivitäten finanziell zu unterstützen. So wurden Aktivi-
täten des SC Blau Weiß Energie Prenzlau e.V. im Rahmen der Kinder- und Jugend-
arbeit unterstützt, zusätzliche Aktivitäten mit Varéna gefördert und die gemeinsame 
Arbeit und Aktivität mit der Delegation aus Pochwistnewo unterstützt.  
Ein weiterer, eigener Höhepunkt der Vereinsarbeit war die Festveranstaltung zum 20-
jährigen Bestehen des Städtepartnerschaftsvereins am 18. Dezember 2015. 
Die geförderten Projekte beinhalteten im Regelfall die Einbeziehung mehrerer Städ-
tepartner, so dass eine direkte Zuordnung zu einer Städtepartnerschaft (finanztech-
nisch) nicht möglich ist. 
Die eingesetzten Zuschüsse des Städtepartnerschaftsverein e. V. haben weitere  
Finanzierungsmöglichkeiten in einem Gesamtvolumen in Höhe von über 50.000,00 € 
generieren können. 
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